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Spektakulärer Lichtzauber zum Finale der LGS
Show-Tickets für „Höxter leuchtet“ bereits erhältlich – abendliche Sonderveranstaltungen vom 5. bis 15. Oktober

Von Harald Iding

HÖXTER (WB). 600 LED-
Scheinwerfer, gewaltige
Show-Laser, 20 Kilometer
Steuerkabel plus Nebeltech-
nik– soeinenLichtzauberhat
die Weserregion noch nicht
erlebt. Die LGS Höxter und
die Firma „Light Art“ wollen
den Besuchern die letzten
Gartenschautage versüßen.
Firmenchef Uwe Acker aus

Detmold hat in enger Zusam-
menarbeit mit der LGS-Füh-
rung ein aufwendiges Kon-
zept erarbeitet, um das Finale
der Landesgartenschau in
Höxter so einzigartig wie
möglich zu machen. „Wir
wollen für Gänsehaut-Mo-
mente sorgen“, sagte Acker.
Bei der ersten Begehung der
LGS noch vor dem großen
Baustart habe er sich gleich
„doppelt verliebt“, wie er die-
ser Zeitung verriet.
„Ich habe diese tolle, alte

Weserbrücke bei Corvey ge-
sehen,mit ihrer rostigen Pati-
na. Das hat mich sofort inspi-
riert“, so Acker. Und die
mächtige, fast 500 Meter lan-
ge Eichenallee im Weserbo-
gen habe ihn direkt berührt.
„Diese spezielle,wunderschö-
ne Anlage bietet sich einfach
ideal für unsere künstleri-
schen Illuminationen an.“

Das geschichtsträchtige
Schloss Corvey, der neu er-
wachte Remtergarten und
das gesamte Eventgelände
würden in einem Traum von
Lichtspielen eine ganz neue
Dimension bekommen.

Zehntägige Licht-
und Lasershow
Karten für die zehntägige

Licht- und Lasershow (5. bis
15. Oktober) seien schon jetzt
erhältlich, heißt es vom LGS-
Team. Dazu die beiden LGS-
Geschäftsführer Claudia
KochundJanSommer: „Noch
liegen vier Monate Garten-
schaumit prall gefülltemVer-
anstaltungskalender vor
Höxter. Aber schon jetzt steht
fest, dass sich die LGS mit
einem zehntägigen Groß-
event kometengleich verab-
schieden wird. Der Remter-
garten und der Weserbogen
am Schloss Corvey werden
bei der spektakulären Illumi-
nation, die unter dem Thema
'Light Art 2023 – Höxter
leuchtet' steht, im Oktober in
Szene gesetzt.“
Gerade sei noch die som-

merliche Blütenpracht im
Gartenschaupark zu erleben
– und viele große Programm-
punkte stehen bisOktober im
Kalender. Doch die Verant-
wortlichen wollen schon

frühzeitig auf das fulminante
Finale im Herbst hinweisen.
„Ich bin sicher, ‚Höxter leuch-
tet‘ wird die Besucher restlos
begeistern und für offene
Münder sorgen“, findet Jan
Sommer, der schonbeim „ Ze-
chenparkleuchten“ auf der
Landesgartenschau in Kamp
Lintfort in 2022 dabei war,
das sich als Besuchermagnet
erwies.
Auch dafür zeichnete übri-

gens Uwe Acker, Geschäfts-
führer von „Light Art Show
Production“ aus Detmold,
verantwortlich – hier in der
Region vielen Fans bekannt
durch „DerHermann leuchtet
...“. Er ist mit seinem Team
auch europaweit unterwegs.
Acker will Höxter imOktober
und den größten Teil der Lan-
desgartenschau ins perfekte
Licht rücken.
LGS-Pressesprecherin Ma-

nuela Puls: „Schon der Weg
durchs Schloss wird illumi-
niert. Im Remtergarten
werden Mauern, Bäume und
eigens dafür aufgestellte
Skulpturen beleuchtet. Auch
die alte Eisenbahnbrückemit
ihrem rostigen Charme wird
erstrahlen, genauso wie die
alte Eichenallee am Weser-
ufer. Sie wird auf einer Länge
von 500 Metern in geheim-
nisvolles, farbiges Licht ge-

taucht. In der Hopfen-um-
rankten Obstplantage wird es
leuchten, ein LED-Band um-
gibt den langen Holzsteg am
Archäologiepark. Einen Kilo-
meter lang ist der Licht-
schlauch, der das archäologi-
sche Fenster erhellt.“

Grammy-prämierte
Lasershow
Das Rahmenprogramm

steht bereits: Am Weserfest-
platz erwartet die Besucher
alle 45 Minuten eine 15-mi-
nütige Grammy-prämierte
Lasershow. Etwa 30 Tonnen
Material kommen bei „Light
Art 2023 - Höxter leuchtet“
zumEinsatz, allein achtHigh-
End-Showlaser, 600 LED-
Scheinwerfer, Nebeltechnik
und kilometerlange Strom-
und Steuerkabel. „Wir erzeu-
gen Gänsehaut pur. Den Be-
suchern wird der Atem sto-
cken“, verspricht Uwe Acker.
„Lichtershows mit stromspa-
render LED-Technik sind die
ökologischere Alternative zu
Feuerwerken“, unterstreicht

Jan Sommer.
Überall im Gartenschau-

Park will Acker Skulpturen
des bekannten Stahlkünstlers
Hans Kordes aus Verl aufstel-
len und weitere bis zu fünf-
einhalb Meter große aufblas-
bare Figuren wie beispiels-
weise einen Kussmund oder
eine Harfe. Ein besonderer
Eyecatcher, so Puls, werde si-
cher die Schattenwand, die
rot, grün und blau beleuchtet
ist und an der die Besucher
eigene Schattenspiele erzeu-
gen können. „Über den Klet-
terturm am Spielplatz Säge-
werk werden wir einen grü-
nen Laserstrahl bis nach
Höxter schießen“, kündigt
Acker an.DiepassendeMusik
sorgt nach Einbruch der Dun-
kelheit im Gartenschau-Park
für sphärische Klangerlebnis-
se.

Ermäßigung für
Dauerkarten-Inhaber
„Wir setzen mit ‚Höxter

leuchtet‘ bewusst einen star-
ken Schlussakkord für unsere

Gartenschau“, freut sich Clau-
dia Koch. Noch viele tolle Er-
lebnisse stünden den Garten-
schaubesuchern ins Haus –
wiedas „SpektakelVogue“ am
Godelheimer See (11.August)
oder das „Rilke-Projekt“ (16.
August). Das herbstliche
Highlight „Light Art 2023 –
Höxter leuchtet“ werde den
Fans den Abschied von der
Gartenschau erleichtern, ist
das LGS-Team überzeugt.
Puls: „Schon jetzt sind die Ti-

ckets dafür online auf der
Gartenschau-Homepage ver-
fügbar (15 Euro/ermäßigt 12
Euro). Kinder unter 1,20 Me-
ter Körpergröße zahlen kei-
nen Eintritt. Beginn des
Events vom5. bis zum15.Ok-
tober ist täglich um 19.30
Uhr.“ Und LGS-Dauerkarten-
Inhaber würden wieder die
bekannten 20 Prozent Ermä-
ßigung erhalten, bestätigte
Koch dem WESTFALEN-
BLATT.

Frau bei
Unfall
verletzt
Von Dennis Pape

ALBAXEN/BÖDEXEN (WB). Bei
einem Unfall am Dienstag-
morgen, 20. Juni, ist eineFrau
(45) aus Steinheim auf der
L946 zwischen Albaxen und
Bödexen verletzt worden. Ihr
Wagen hatte sich überschla-
gen.
Gegen 9Uhrwar sie in einer

Kurve in einem Waldstück
nach rechts abgekommen
und dann in den Graben ge-
schleudert. „Das Fahrzeug
hatte sich überschlagen und
blieb dann auf der Seite lie-
gen“, so Polizeisprecher Edi-
son Buch aufWB-Anfrage.
Ersthelfer konnten die jun-

ge Frau aus dem Auto holen,
anschließendwurde sie in ein
Krankenhaus gebracht.
Das Auto (Totalschaden)

musste abgeschleppt werden.
Die Straße war etwa eine
Stunde lang angesichts der
Bergung des Wagens und der
Unfallaufnahme gesperrt.
Im Einsatz waren auch 15

Feuerwehrleute der Lösch-
gruppen ausBödexenundAl-
baxen.

Überregional bekannte familiengeführte Bio-Manufaktur

Hunderte genießen Fest
in der Ölmühle Boffzen
VonMichael Robrecht

HÖXTER/BOFFZEN (WB). Die
Bio-Manufaktur „Ölmühle
Solling“ bei Boffzen hat jetzt
ein großes Mühlenfest ausge-
richtet. Bei herrlichem Som-
merwetter feierten mehrere
hundert Gästemit.
Das Programm für Groß

und Klein war vielseitig: Zum
Beispiel konnten die Besu-
cherinnen und Besucher an
Betriebs- und Blühwiesen-
führungen sowie Ernäh-
rungsvorträgen und Kosme-
tik-Workshops teilnehmen.
Bio-Spezialitäten der Ölmüh-
le wurden zum Verkosten an-
geboten und Live-Musik trug
zur guten Stimmung bei. Wer
mochte, konnte selbst Öl
pressen. Kinder erwartete ein
buntes Mitmach-Programm
und es gab kulinarische Spe-
zialitäten für alle.
Mit dabei waren weitere

Manufakturen aus der Re-
gion. Alles, was innovativ ist
im Weserbergland, präsen-
tierte sich auf dem Gelände
der Ölmühle unweit von
Höxter und Boffzen.
Das Mühlenfest der „Öl-

mühle Solling“ ist eine Veran-
staltung der „Aktionstage
Ökolandbau Niedersachsen“.
Im Rahmen dieser Reihe ge-
ben Bio-Betriebe in Nieder-
sachsen Einblicke in die öko-
logische Lebensmittelherstel-
lung. Die „Aktionstage“
finden zum 27. Mal statt. Alle
Termine sind auf der Websei-

te www.aktionstage-oeko-
landbau.de zu finden. Orga-
nisator der Reihe ist das Kom-
petenznetzwerk Ökolandbau
Niedersachsen (i-KÖN) in
Visselhövede.
DieÖlmühle Solling ist eine

familiengeführte Bio-Manu-
faktur. Als Gründerfamilie
begleiten Gudrun, Werner,
Sarah und Sebastian Baensch
die Manufaktur seit dem ers-

ten Tag. Zum Team der Öl-
mühle Solling gehören heute
60 Mitarbeiter. „In unserem
südniedersächsischen Fami-
lienbetrieb verarbeiten wir
seit 1996 Ölsaaten und Nüsse
aus anerkannt ökologischem
Landbau in handwerklicher
Tradition zu hochwertigen
Bio-Speiseölen und Feinkost-
spezialitäten", so Familie Ba-
ensch.

Ähnlich wie dieses Wäldchen wird bei „Höxter leuchtet“ die alte Eichenallee am Schloss auf 500 Metern Länge in Szene gesetzt. Foto: „Light Art“

Sie tragen die Weserbrücke bei Corvey schon jetzt „auf Händen“ - und wollen die „Lady aus Stahl“ mit einer
Illumination zu einem besonderen Auftritt verhelfen (von links): Jan Sommer (LGS-Geschäftsführer), Anna-Lena
Ruberg (LGS-Veranstaltungen), , Claudia Koch (LGS-Geschäftsführerin) und Uwe Acker („Light Art Show Pro-
duction“ aus Detmold). Foto: Harald Iding

Geschäftsführer Uwe Acker von der Firma „Light Art Show Production“
an der Eichenallee auf dem Weserbogen. „Diese Zeitzeugen der Jahrhun-
derte an den Abenden zum Finale der LGS ins passende Licht zu setzen,
darauf freue ich mich jetzt schon“, sagte er dem WESTFALEN-BLATT.

Eine 45-jährige Frau aus Steinheim
ist bei diesem Unfall verletzt wor-
den. Foto: Polizei Höxter

Mühlenfest in der Ölmühle in Boffzen unweit von Höxter: So funktioniert
eine Handpresse Foto: Michael Robrecht

Blick in das Geschäftsgebäude der Ölmühle. Die Produkte des Unterne-
hems liegen stark im Trend. Foto: M. Robrecht
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